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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14

TSV Klein Heidorn II : TSV Mühlenfeld 
Montag, 12.09.2022, 20:15 Uhr

Benkler macht den Sack zu

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Klein Heidorn II in der 2. Bezirksklasse Herren
Gruppe 14 gegen den TSV Mühlenfeld durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 3
Stunden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wittbold /
Knocke, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Könecke / Bach verloren. Da war final
wirklich nichts zu holen. Kiel / Benkler hatten ihre Gegner Könecke / Meyer beim deutlichen Sieg in
drei Sätzen recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Einen Zähler für die
Mannschaft verpassten Selent / Scholz bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Kowalski /
Helmers. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Kowalski / Helmers zu Ende ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte Valentin Wittbold dagegen
letztlich an der Hand, um sich gegen Sascha Könecke durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Auf verlorenem Posten stand Niklas Knocke in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Peter
Könecke, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Zwischenzeitlich musste Volker Kiel zwar einen Satz weggeben, fuhr anschließend sein Spiel
gegen Michael Kowalski aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Trotz Blitzstart verlor Florian Selent sein
Spiel gegen Mario Meyer letztlich in vier Sätzen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Raffaele Benkler gegen Rüdiger Bach
verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Match mit
seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Bach zu Ende ging. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Andre Helmers zunächst nicht gut aus, so gewann Frederik Scholz im Anschluss die Sätze
zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 5:4. Valentin Wittbold hatte im Spiel gegen Peter Könecke am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Keinen Zähler beisteuern konnte Niklas Knocke
im Match gegen Sascha Könecke, das 0:3 verloren ging. Volker Kiel gewann daraufhin indes sein
Spiel gegen Mario Meyer eher ungefährdet mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Die richtige Taktik hatte Florian
Selent beim 3:0-Erfolg gegen Michael Kowalski ab dem ersten Ballwechsel. Beim 3:0-Sieg gelang es
Raffaele Benkler Andre Helmers in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Klein Heidorn II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen Empede/Mariensee (SG) am 16.09.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des TSV Mühlenfeld wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 11.10.2022
gegen den TSV Neustadt II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Klein Heidorn II

Doppel: Wittbold / Knocke 0:1, Kiel / Benkler 1:0, Selent / Scholz 0:1 
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Einzel: V. Wittbold 2:0, N. Knocke 1:1, V. Kiel 2:0, F. Selent 1:1, R. Benkler 1:1, F. Scholz 1:0 
 TSV Mühlenfeld

Doppel: Könecke / Meyer 0:1, Könecke / Bach 1:0, Kowalski / Helmers 1:0 
Einzel: P. Könecke 0:2, S. Könecke 1:1, M. Meyer 1:1, M. Kowalski 0:2, A. Helmers 0:2, R. Bach 1:0


